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Zur Anfrage der CDU-Fraktion nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung:  
 
Zu 1. 
 
Nach einer routinemäßigen Kontrolle der Lebensmittelüberwachung wurde das Inverkehr-
bringen (Herstellen, Behandeln und Lagern) von Lebensmitteln (Nahrungsmittel und Geträn-
ke) untersagt.  
 
Der Betreiber des Jolly Joker hat darauf entschieden, den Betrieb bis auf Weiteres einzustel-
len.  
 
Bemängelt wurden gravierende hygienische Missstände im Bereich des Getränke-
ausschanks, des Imbisses sowie den dazugehörigen Lager- und Produktionsräumen. 
 
Sobald vom Betreiber umfangreiche Reinigungsmaßnahmen vorgenommen und ein Eigen-
kontrollsystem erstellt worden ist, steht aus lebensmittelrechtlicher Sicht einer Aufhebung der 
Untersagungsverfügung nichts entgegen. 
 
Zu 2. 
 
Mitarbeiter der Abteilung Veterinärwesen und Verbraucherschutz des Fachbereichs 32 ste-
hen im ständigen Kontakt mit dem Betreiber und sind werktäglich vor Ort. Sie unterstützen 
beratend bei der Erstellung eines lebensmittelrechtlichen Gesamtkonzeptes.  
 
Zu 3. 
 
Für das Jolly Joker finden regelmäßige Begehungen als Hauptamtliche Brandschauen statt.  
Hierbei festgestellte betriebliche oder bauliche Mängel sind durch den Betreiber/Eigentümer 
abzustellen.  
Nach den aktuellen Begehungen, auch durch das Referat Bauordnung, sind keine Mängel 
nach dem öffentlichen Baurecht festgestellt worden, die einer langfristigen Weiterführung der 
Geschäfte widersprechen würden. 
 
I. V. 
gez. 
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